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Lebendige Steine

Betrachten wir einen Stein, sehen wir zunächst oft nur

großes, grobes und graues Material.

Manchmal wirkt so ein Stein sogar bedrohlich oder ge-

fährlich auf uns.

Wenn solch ein Stein aber bearbeitet wird, dann kann

aus diesem groben Gegenstand ein Kunstwerk entste-

hen oder Baumaterial, um ein Haus zu bauen. So wird

der Stein zu etwas Nützlichem und Schönem.

In der Natur findet man oft  auch die kleinen und ge-

schmeidigen Steine, die einen in ihrer natürlichen Form

faszinieren.

Nur der Steinmetz erkennt die innere Feinheit des Stei-

nes. Er bearbeitet den Stein und macht etwas Schönes

daraus.

Über manche Menschen sagt man: „Er oder sie hat ein

Herz aus Stein!“

Mit dieser Aussage meint man Menschen, die kalther-

zig sind, kein Mitgefühl anderen gegenüber haben, sich

bestimmend und egoistisch verhalten.

Wenn wir  jedoch hinter  die Fassade schauen,  in  die

Tiefe und uns fragen, warum dieser Mensch so ist, stel-

len wir vielleicht fest, dass jener viel Leid erfahren hat

oder selbst tief verletzt wurde. Diese hartherzige Hal-

tung ist manchmal nur ein Schutz, um nicht wieder ver-

letzt zu werden.

Schauen wir  also genau hin, wenn wir  solchen Men-

schen begegnen.  Verurteilen wir  sie nicht  vorschnell.

Vielleicht steckt tief in ihrem Herzen etwas Gutes und

Verletzliches, das wieder zum Vorschein kommen will,

genau so, wie der grobe, unbehandelte Stein, der zu

einer schönen Skulptur wird.

Als Glieder der Gemeinde Jesu Christi sind wir nicht to-

tes Gestein ohne Nutzen für andere. Wir sind eingefügt

als lebendige Zeuginnen und Zeugen Christi.

Pater Sabi George



Fotos | Privat


